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Auf dem Wege zur Yſerſchlacht
Von unſerem Kriegsberichterſtatter
Großes Hauptquartier den 21 Mai

Der Kanonendonner der franzöſiſch engliſchen Maioffen
ſwe im Frontabſchnitt bei Arras begleitete uns auf der Front
nach Ypern zu von wo ſchon von ferne das Nachgrollen der
dortigen Kämpfe uns entgegentönte An einer Schlacht vor
bei ſo gewaltig wie ſie noch im ſiebziger Kriege nicht möglich
geweſen wäre ging es der Stätte des Ringens um den Mer
abſchnitt zu wo ſeit Monaten der Kampf hin und hergewogt
hat bis wir jetzt unſere Linie in einem entſcheidenden Vor

ſtoße vorwärts getragen haben ßSchon auf dem Bahnhof von Roeſſelare kommt man mit
den Ereigniſſen in unmittelbare Fühlung Als unſer Zug
zinlief wurde gerade auf einem Nebengleiſe ein Teil der
Beute verladen Jch ſah hier zum erſten Male die ſchweren
kanadiſchen Gewehre deren Schloß von denen aller übrigen
kriegführenden Mächte auch von den engliſchen erheblich ab
weicht Ganze Wagen voll ferner Seitengewehre engliſche
franzöſiſche und vereinzelte belgiſche Gewehre und Karabiner
Kiſten mit Jnfanteriemunition und Torniſter wurden hier
verſtaut um nach Deutſchland abgefahren zu werden Am
anderen Ende des Bahnhofs ſammelten ſich Leichtverwundete
welche die Nacht hindurch im Gefechte geweſen waren und
einen engliſchen Angriff auf einen Grabenabſchnitt erfolg
reich und mit ganz geringen Verluſten abgewieſen hatten
Die meiſten von ihnen hatten den Weg zum erſten Verband
platz zu Fuß zurückgelegt viele noch dort den Platz im
Krankenautomobil Kameraden abgetreten die ermüdeter
waren als ſie ſelbſt Trotzdem ſie alle etwas abbekommen
hatten waren ſie in vorzüglicher Stimmung und die Freude
ſtrahlte ihnen aus den Augen daß ſie den in ſtarker Ueber
macht aufgetretenen Feind ſo glänzend geworfen hatten ohne
einen Zoll zurückzuweichen Manche freuten ſich freilich auch
auf die paar Wochen wohlverdienten Heimaturlaub nament
lich ein junger Thüringer ſchwärmte von dem Wiederſehen
mit ſeinem alten Vater und ſeinen lieben Bergen von denen
er neun Kriegsmonate lang getrennt geweſen war Er hatte
im Nahekampfe den Splitter einer Handgranate durch beide
Backen bekommen doch war die Verletzung ſehr leicht Die
meiſten anderen waren nicht zum Gefechte Mann gegen Mann
gekommen da der Anſturm des Feindes etwa 60 Meter vor
ihrem Graben im flankierenden Maſchinengewehrfeuer eines
benachbarten Grabens zuſammengebrochen war Es war ſchon
taghell geweſen und man hatte die Vorgänge genau beob
achten können Ste fielen wie die Schneeflocken Keine zwei
Dutzend Mann können von der ganzen Kompagnie zurück
gekommen ſein Den Reſerven verging die Luſt mit uns an
zubinden als ſie das geſehen hatten

Einzelnen indeſſen war es gar nicht recht daß ſie vom
Kriegsſchauplatze ſcheiden ſollten einem jungen Offizier der
ſelbſt die Hand in der Binde trug und der ſich teilnahmsvoll
erkundigte wie jeder der Mannſchaften zu ſeiner Verwundung
gekommen war übermittelte ein Kriegsfreiwilliger die Bitte
nicht abtransportiert zu werden ſondern beim Regimente
bleiben zu dürfen Die kleine Geſchichte ein Streiſſchuß am
Arme werde doch in vierzehn Tagen geheilt ſein Er und
andere behaupteten ſie hätten nachdem die Kanadier nun ihr
Teil abbekommen hätten noch eine Rechnung mit den
Schwarzen zu begleichen Wenn es gegen die Kerle losgehe
müßten ſie dabei ſein Eine Rote Kreuz Schweſter deren
Unermüdlichkeit ich bewunderte ging fortwährend durch die
Reihen der Verwundeten und verteilte Erfriſchungen

Bald darauf ſah ich im Kloſter der Redemptoriſtinnen
feindliche Verwundete Kanadier Engländer Marokkaner
Belgier und Franzoſen Die Belgier die in einem beſonderen
Saale untergebracht ſind befinden ſich in der beneideten Lage
Beſuch von ihren im Okkupationsgebiete wohnenden Angehö
rigen empfangen zu dürfen Mütter Väter Geſchwiſter und
Bräute waren aus der Nachbarſchaft und zum Teil auch aus
weiterer Entfernung herbeigekommen und hatten in großen
Körben Nahrungsmittel und andere Dinge mitgebracht mit
denen ſie ihre Verwundeten zu erfreuen hofften Unter dieſen
Leuten herrſchte eine befriedigte teilweiſe ſtill glückſelige
Stimmung Was ſich die Soldaten von jenſeits und die zurück

Angehörigen von diesſeits der Yſer gegenſeitig
richten konnten das ſtärkte nur die beiderſeitige Meinung

daß die Teilnahme am Kriege vom belgiſchen Standpunkte
aus ein Wahnſinn war Und ſie alle waren froh Die einen
daß ſie aus dem Kriege heraus waren mehr oder weniger
heil die anderen daß ſie ihre Angehörigen wieder hatten
Unter den Soldaten befanden ſich auch einige belgiſche Zivi
liſten die aus den vom Feinde beſchoſſenen Dörfern hierher
gebracht worden waren dabei ein Knabe dem ein Granat
plitter die Hand durchſchlagen hatte Wimmernd in ſeinen

Träumen lag das Kind angekleidet auf dem Bette und die
harten Krieger ringsum dämpften die Stimmen und gingen
s den Zehen durch den Raum um ſeinen Schlaf nicht zu

ören
Jm Hofe ſitzt in der bekannten Hockſtellung der Orien

talen ein marokkaniſcher Scheich mit verwittertem Geſichte
Er kann ein paar Worte franzöſiſch und ich frage den weiß
haarigen Turbanträger wie alt er ſei Etwa fünfzig Jahre
antwortet er Das kann nicht ſtimmen er muß viel älter
ſein Aber vielleicht weiß er es nicht beſſer Den Mitgefan
genen hat er erzählt daß er vier Frauen und ſo viel Kinder
z Hauſe habe daß er deren genaue Anzahl nicht angeben
önne

Ein älterer Franzoſe der an zwei Stöcken zwiſchen den
Blumenbeeten herumhumpelt iſt mir unendlich dankbar für
ein wenig Tabak den ich ihm ſchenke Der arme Kerl ein
Familienvater aus der Umgegend von Verdun hat ſeit den
erſten Tagen des Krieges keine Nachricht mehr von ſeinen An
gehörigen empfangen Erſt ſeit er in den Händen der Deut
ſchen iſt weiß er daß ſein Dorf welches er weit entfernt vom
Kampfe wähnte ſeit Monaten in der Feuerzone liegt Ein
Wort von Weib und Kind dann wäre er glücklich Oder
wenn ſein Dorf im deutſchen Okkupationsgebiete läge dann
wäre er beruhigt Er iſt ſo froh daß ihn die Deutſchen als
Kameraden behandeln und Achtung vor ſeinem Alter haben
Wüßten es meine franzöſiſchen Kameraden in der Schützen

linie wie gut die e zu uns ſind dann würden ſie
ſich alle ergeben Wir wiſſen ohnehin nicht wofür wir dieſen
Krieg führen

in ganz jugendlicher unentwickelter engliſcher Fabrik
arbeiter aus Birmingham der geſtützt von einer Schweſter
durch den Garten geht hat ſich wie viele ſeineggleichen als
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Soldat anwerben laſſen weil er ſeit Beginn des Krieges
arbeitslos war und nicht wußte wovon er leben ſollte Nach
drei Wochen Ausbildung iſt er ſchon in die Schlacht gekommen
in der es ſeinem Regimente ſehr ſchlecht ergangen iſt Aber
aller i Dinge liegen weit hinter ihm ſein Sinn iſt nur
auf die Ewigkeit gerichtet Er iſt ſeit ein paar Tagen katho
lich geworden und trägt ein ſilbernes Kreuz um den Hals
Ja beſtätigt die flämiſche Schweſter mit Genugtuung wirmachen auch Krieg Krieg für das Kreuz Chriſti

Von zwei Kanadiern möchte der eine als Kollege ge
nommen werden Wenigſtens behauptet er daß er Kriegs
korreſpondent ſei und nur als ſolcher das Gewehr ergriffen
habe und in die vorderſte Linie gegangen ſei Wie weit das
richtig iſt läßt ſich nicht nachprüfen denn der Mann kann der
Unterhaltung nur ſchwer folgen da er einen ſchlimmen Hirn
ſchuß erhalten hat Aber aus ſeinen und ſeines Landsmannes
Mitteilungen geht das eine hervor Die Kanadier ſind tief
traurig und enttäuſcht
von den Deutſchen die man ihnen als ganz minderwertige
verhungerte Soldaten geſchildert hatte ſo fürchterlich auf
gerieben worden iſt daß nichts mehr von ihr übrig blieb Ent
täuſcht weil das Mutterland England welches ſeine Kolonien
zum Kulturkampfe gegen die Deutſchen aufgerufen hat die
Kanadier ebenſo wie die Kolumbier nicht als gleichberechtigt
betrachtet hat Zuerſt treibt man die Schwarzen vor dann
werden die Kanadier und Kolumbier dorthin geſchickt wo die
Hölle am heißeſten iſt Und erſt wenn wir unſer Blut ver
ſchwendet haben wagen ſich die Herren Engländer vor

Das iſt eine zu ſpäte Erkenntnis Uebrigens ſagten das
nicht nur dieſe beiden Kanadier ſondern auch ſonſt war die
Entrüſtung über dieſe verächtliche Behandlung bei den Kana
diern und Kolumbiern die gefangen eingebracht wurden all
gemein Aber die Engländer ſelbſt machen aus ihrem Herren
dünkel gar kein Hehl Der Stadtkommandant erzählte mir
als wir über den Marktplatz gingen auf welchem gerade ein
aus dem Orte ſcheidendes Regiment den Pilgerchor aus
Tannhäuſer ſpielte wie er hier vor einigen Tagen die

Tauſende der weißen und gelben und ſchwarzen Gefangenen
habe ſortieren laſſen Als er gerade einen ſehr hochnäſigen
jungen engliſchen Offizier vernahm wurde ein Senegalneger
vorbeigeführt der ſich aus Angſt fortwährend erbrach denn
er glaubte beſtimmt die Deutſchen würden ihn erſchießen
Auf dieſes verlockende Beiſpiel eines Bundesgenoſſen wies der
Stadtkommandant den eingebildeten Engländer hin er
widerte dieſer das iſt für uns Schlachtvieh die treiben wir
mit der Reitpeitſche vor uns her Der Reſt des Krieges iſt
für uns Sport Dieſe Antwort entrüſtete den deutſchen
Major ſo daß er den Engländern eine heilſame Lektion zu
erteilen beſchloß Er ordnete an daß bei dem Abtransport
der Gefangenen jedem engliſchen Offizier einer der lieben
ſchwarzen Waffenbrüder in das Eiſenbahnabteil geſetzt wurde
Dem gemütvollen Sportsmann aber wurden zwei ausge
ſuchte Nigger für die Reiſe mitgegeben Bis der nach Deutſch
land gekommen iſt war die Entente ſicherlich beſonders herz
lich geworden und der Ernſt des Kriegsſportes iſt dem Jüng
ling inzwiſchen wahrſcheinlich aufgegangen

Roeſſelare mag in Friedenszeiten eine ſtille fleißige
Kleinſtadt ſein Nun iſt all ihr eigenes Leben tot während
bei Tag und Nacht der Krieg der ſo nahe vor ihren Toren
lärmt durch ihre Gaſſen zieht Fortwährend ohne Unter
brechung zittern die Fenſterſcheiben unter dem Anſchlag der
Geſchütze Gar nicht fern am klaren Horizont ſieht man die
Wolken der Schrapnelle Selbſt bei Nacht hallt Kommando
ruf und der Schlachtgeſang durchziehender Truppen durch die
Straßen und Plätze

Jch hatte in einem Hauſe von dem es ſich lohnt mehr zu
erzählen eine unruhige Nacht denn immer wieder ermunterte
mich das Pferdegetrappel und die Zurufe der Kolonnen die
an meinem Fenſter vorüberzogen
graute weckte mich das Bellen von Geſchützen aus nächſter
Nähe und ein raſſelndes Geklapper auf benachbarten Dächern
Jch hob den Vorhang des Fenſters Zwei feindliche Flieger
die dem Bahnhofe zuſtrebten wurden durch unſere Abwehr
batterien vertrieben und über die Dachziegel hüpften die
bleiernen Schrapnellkugeln

Auf der Straße flüchteten ein paar Mädchen die den
Bürgerſteig gefegt hatten in die Deckung der Haustore Ein
Zug Artilleriſten zog mit einem Munitionswagen ſingend und
unbekümmert ſeines Weges Es war Zeit aufzuſtehen und
aufzubrechen nach den ruhmbeglänzten Kampfesfeldern an der
Merfront

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 27 Wai

Die Kunſtgewerbliche Ausſtellung
im Gebäude der Volksleſehalle die noch bis nächſten Montag ge
öffnet iſt kann nicht warm genug empfohlen werden Wenn auch
der Umfang der Ausſtellung nicht groß iſt ſo iſt doch alles Minder
wertige vermieden und man bekommt nur gute Sachen zu ſehen
Die 7 ausſtellenden Künſtler und Künſtlerinnen gehören ſämtlich
dem Weimarer Kreis an und ſind meiſt Schüler van de Veldes
des verdienſtvollen Leiters der dortigen Kunſtgewerbeſchule

Herr Dorfner der Vorſteher der Lehrwerkſtätte für Buch
binderei iſt durch eine Reihe ausgezeichneter Arbeiten vertreten
Sein Name iſt in den Kreiſen der Bibliophilen längſt bekannt und
geſchätzt und ſeine Sachen gehören ſowohl in bezug auf geſchmack
volle Anordnung wie vorzügliche Technik zu dem beſten was augen
blicklich in Deutſchland an künſtleriſchen Bucheinbänden geleiſtet
wird Beſonders hervorgehoben ſeien der Einband einer Bibel
in Saffianleder mit handgepreßten Goldornamenten und ver
goldeten Beſchlägen ferner Einbände des Fauſt und Homer Sehr
geſchmackvoll ſind auch einige Kaſſetten aus Leder ebenfalls mit
Handvergoldung und ſparſamer Verwendung von Lackfarben

Fräulein Veit eine Hallenſerin iſt mit Zeichnungen und
Kunſtſchriften vertreten die ſämtlich einen ſehr beſtimmten charakte
riſtiſchen Stil aufweiſen Die Zeichnungen und Buchilluſtrationen
ſind meiſt ſehr fein durchgeführte Federzeichnungen die ein außer
ordentlich gutes Empfinden für Schwarz Weiß Verteilung erkennen
laſſen Beſonders gelungen erſcheinen die Mignonlieder bei denen
ſehr ſtimmungsvolle ſtiliſierte Landſchaften mit dem geſchriebenen
Text abwechſeln ferner das Gebet von Hebbel und vom Bel zu
Babel obſchon bei letzterem die Schrift etwas abfällt Die Ge
Da vom Kakſakuk mit kräftigen Randzeichnungen iſt vom
S in einer beſchränkten Auflage gedruckt Außerdem hat

Frl Veit noch einige Keramiken ausgeſtellt von denen das
Mädchen mit dem Laſſo und die ,ſitzende Frau zwei Schalen

aus einem hartgebrannten gelblich weißen Scherben mit Bemalung
in zartgetönten Feuerfarben beſonders r erwähnen ſind Die
Wirkung iſt eine eigenartige und ausbildungsfähige

Fräulein Seeligmüller ebenfalls Hallenſerin und

Und kaum daß der Tag

Fräulein Wibiral Lehrerinnen an der Weimariſ Kugewerbeſchule ſind mit Email Metall und S ähh
treten Bei den Metallarbeiten beherrſchen die Damen nament
rich auch die ſchwierige Technik des à jour Emails vortrefflich
Außerdem ſei noch ein in Silber getriebener Anhänger mit Halb
edelſteinen erwähnt Die Technik des Batiks wird von den Damen
gleichfalls ausgezeichnet verſtanden wovon beſonders die beiden
Wandbehänge Zeugnis ablegen deren Farbenzuſammenſtellung
und Ornament beſonders gelungen erſcheinen
Fräulein Wunderlich die ſich ſeit einiger Zeit in Göt

tingen niedergelaſſen hat iſt mit einer Reihe ſehr geſchmackvoller
moderner in Metall getriebener Schmuckgegenſtände vertreten die
zum Teil mit Halbedelſteinen verziert ſind Jhre Heſchicklichkeft
die Eigenart der verwendeten Metalle charakteriſtiſch zur Geltung
zu bringen beweiſt beſonders eine in Meſſing getriebene Schale
mit gehämmerter Oberfläche und eine in Ornament und Form be
ſonders fein ziſilierte ſilberne Doſe

Fräulein Brinkhaus und Fräulein Kühnert haben
hre ſiothe Biriſ eine Reihe Batikarbeiten ausgeſtellt die ſich durch feine Farben

raurig weil ihre ſtolze Diviſion zuſammenſtellung und vollendete Techni uszeichnen Es ſind
meiſt Schals Kiſſen Bluſen und Kind cleider Von Fräulein
Kühnert verdient eine gelbliche Bluſe und ein ſchwarz gelber Schal
beſondere Erwähnung während es bei Fräulein Brinkhaus ſchwer
fällt einer Arbeit den Preis zuzuerkennen da ſie durchweg in
Farbe und Ornament erſtklaſſig ſind Bei einer grünen Bluſe
fällt beſonders auf daß die Künſtlerin es außerordentlich ver
ſtanden hat den Maßſtab des Ornaments den jeweiligen Flächen
anzupaſſen

Zum Schluß ſei noch darauf hingewieſen daß die Preiſe der
ausgeſtellten Gegenſtände als ſehr mäßig zu bezeichnen ſind da es
ſich doch um künſtleriſche Handarbeiten und gewiſſermaßen um
Einzelſtücke handelt

Das Eiſerne Kreuz
Der Regierungs Landmeſſer Richard Winkler Reilſtr 98

Leutnant der Landwehr im Reſ Jnf Regt 36 iſt mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet worden

Königlich wiſſenſchaftliche Prüfungskommiſſion zu Halle
Die Kommiſſion ſetzt ſich für das Jahr 1915 aus folgenden

Mitgliedern zuſammen Allgemeine Prüfung mit Ausſchluß der
katholiſchen Religionslehre D Troſien Oberregierungsrat
a zugleich Direktor der Kommiſſion D Dr Fries Geh
Regierungsrat ordentl Honorarprofeſſor Allgemeine Prüfung
in der katholiſchen Religionslehre Dr Heddergott Pfr
Dechant Evangeliſche Religionslehre D Dr Kattenbuſch
Profeſſor Großherzogl heſſiſcher Geheimer Kirchenrat Geheimer
Konſiſtorialrat D Dr Loofs Profeſſor Geheimer Konſiſtorial
rat Philoſophiſche Propädentik Dr Menzer Profeſſor
Dr Krueger Profeſſor Deutſch Dr Strauch Profeſſor
Geheimer Regierungsrat Dr Bremer Profeſſor Dr Jahn
Profeſſor inzwiſchen auf dem Felde der Ehre gefallen Lateiniſch
und Griechiſch Dr Wiſſowa Profeſſor Geheimer Regierungs
rat zugleich ſtellvertretender Direktor der Kommiſſion D Kern
Profeſſor Dr Praechter Profeſſor Hebräiſch D Dr Co r
nilI Profeſſor Geheimer Konſiſtorialrat Franzöſiſch Dr Vo
retzſch Profeſſor Dr Hanf Direktor des Städt Realgym
naſiums Engliſch Dr De utſchbein Profeſſor Dr Ritter
Profeſſor Privatdozent Dr Regel Profeſſor an der Oberreal
ſchule der Franckeſchen Stiftungen Geſchichte Dr Feſt er Pro
feſſor Geheimer Regierungsrat Dr von Stern Profeſſor
Geheimer Regierungsrat Dr Werminghoff Profeſſor
Dr Heldmann Profeſſor Erdkunde Dr Schlüter Pro
feſſor Dr Schenck Profeſſor Privatdozent Reine Mathematik
Dr Wangerin Profeſſor Geheimer Regierungsrat Dr
CGutzmer Profeſſor Geheimer Regierungsrat Dr Eberhard
Profeſſor Dr Pfeiffer Privatdozent Angewandte Mathe
matik Dr Gutz mer Profeſſor Geheimer Regierungsrat Dr
Pfeiffer Privatdozent Phyſik Dr Dorn Profeſſor Geh
Regierungsrat Dr Karl Schmidt Profeſſor Dr Wigand
Privatdozent Chemie nebſt Mineralogie Dr Vorländer
Profeſſor Dr Walther Profeſſor Dr Tubandt Profeſſor
Privatdozent Dr Loewenhardt Profeſſor an der Städt
Oberrealſchule Botanik und Zoologie Dr Karſten Profeſſor
Dr Haecker Profeſſor

Aus dem Schützengraben ins erfolgreiche Examen Der
etatsmäßige Feldwebel Karl Weſtphal früher Volks und
Mittelſchullehrer in Halle a jetzt Rektor in Sagan be
nutzte ſeinen Kriegsurlaub zur Ablegung der Ergänzungs
prüfung im Engliſchen in Breslau und beſtand ſie mit gutem
Erfolge

Dank für Nachrichten aus der Heimat Die Halliſche Maſchinen
n und Eiſengießerei hat ſeit etwa einem halben Jahre die
eſatzungen der in niederländiſch indiſchen Häfen

liegenden deutſchen Schiffe die wegen Kriegsausbruches
ihre Reiſe nicht fortſetzen konnten mit deutſchen Zeitungen ver
ſorgt Verſchiedene Dankſchreiben ſind der Firma daraufhin zu
gegangen von denen wir folgendes wiedergeben

Soerabayga den 16 April 1915
An die Halliſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Halle

Für die von Jhnen gütigſt überſandten halliſchen Zeitungen
ſage ich Jhnen im Namen aller Herren an Bord unſern ver
bindlichſten Dank Sie ſind mit großer Freude geleſen worden
denn die Reuternachrichten die uns die hieſigen Zeitungen jeden
Tag vorſetzen ſind einfach ſchrecklich da werden wir Tag für Tag
nur immer zurückgeſchlagen ſo daß bald von den deutſchen
Truppen nichts mehr übrig iſt Außerdem kann man noch oft
andere ſchmierige Hetzartikel finden Aber wir laſſen uns nicht
beirren und glauben an einen endgültigen Sieg Es iſt nur eine
Schande daß man hier ſo untätig zuſehen muß wie alle zu
Hauſe für den Sieg Deutſchlands kämpfen Nochmals unſern
Dank

Ergebenſt

H Käding
II Jngenieur des D Jmkenturm

z Zt Soerabaya
Weniger geſchäftsgewandte Frauen ſind vor allem das Aus

beutungsobjekt der betrügeriſchen Proviſionsreiſenden vieler groß
ſtädtiſcher Unternehmen Die Frauen werden beſonders in Ab
weſenheit ihrer Männer aufgeſucht und dann von den redeluſtigen
Reiſenden ſo lange bearbeitet bis ſie einen ihnen vorgelegten
Schein ſei es mit ihrem eigenen oder dem Namen ihres Mannes
unterſchreiben Der Jnhalt des Scheines ſtimmt nie mit dem
mündlich Beſprochenen überein Stets geht die Beſtellung über
die wirtſchaftlichen Bedürfniſſe der Beſtellung hinaus Welches
Unheil ſchon durch das leichtſinnige Unterſchreiben von Beſtell
ſcheinen angerichtet wurde iſt nicht zu ermeſſen Man mache ſich
daher zum Grundſatz nichts zu unterſchreiben was man nicht zu
vor genau durchgeleſen und in ſeiner ganzen Tragweite erfaßt
hat insbeſondere keinen Beſtellſchein zu unterſchreiben worin nicht
klivy und klar die Endſumme der Beſtellung enthalten iſt
Klauſeln die man nicht verſteht und die eine unbillige Er
ſchwerung der Rechtslage des Beſtellers bezwecken ſtreiche man un
weigerlich Dies gilt insbeſondere von der Klauſel betreffend die
Vereinbarung des Erfüllungsortes oder Gerichtsſtandes und be
treffend den Ausſchluß mündlicher Nebenabreden Der Beſtell

t wird beſonders von einigen Firmen des Wäſche
ein Bücher Modezeitſchriften Muſikinſtrumenten und Photo

vergrößerungsortriebs verübt Man kaufe ſeine Sachen
nach Möglic keit am Platze Dort hat man ſie vor Augen
und wird auch auf die Wünſche der Beſteller eher Rückſicht ge

1 Beiblatt zu Nr 242 der Saale Zeitung Donerstag 27 Nu 1915



nommen Beſchwerden gegen zweifelhafte Unternehmen teile man
der Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindel
firmen in Lübeck mit die ſie in zweckentſprechender Weiſe
verfolgen wird Minderbemittelte können auch die Hilfe der
ad v Rechtsauskunftſtelle in Halle Schmeer
traße 1 II links in Anſpruch nehmen Sprechſtunden Dienstag
nachm 6 Uhr Mittwoch vorm 11 1 Uhr Donnerstag vorm
10 1 Uhr

Die Kreisſynode Halle Land I findet am Donnerstag den
3 Juni d vormittags 1024 Uhr in Büſchdorf bei Halle
ſtatt Jn der dortigen Kirche hält Paſtor Conradi aus Groß
kugel die Eröffnungspredigt Die Verhandlungen werden
alsdann im Modlerſchen Gaſthaus abgehalten Den Bericht
über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände der Ephorie gibt
der Vorſitzende Konſ Rat Gutſchmidt Reideburg die amtliche
Vorlage des Königlichen Konſiſtoriums Welchen Segen hat
der Krieg bisher unſeren Gemeinden gebracht und wie iſt
dieſer Segen zu bewahren und zu mehren behandelt Paſtor
Gößler aus Schwerz Darauf findet eine zuſammenfaſſende
Beſprechung des Ephoralberichtes und des Referates ſtatt Die
Rechnung der Kreisſynode 1914 und den Voranſchlag für 1915
legt der Synodalrechner Paſtor Ullmann Halle vor

Deutſche Landsmannſchaft Coburger L Laut Angabe in
der letzten Rummer der L Zeitung zählt die Deutſche Dands
mannſchaft nach dem Stande vom April 1915 7232 Mitglieder
2103 Aktive und Jnaktive und 5129 Alte Herren Jm Felde

ſtehen davon 3391 1731 und 1660 für das Vaterland fielen be
reits 212 112 und 100 mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe wurden
ausgezeichnet 722 189 und 533 mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe
11 3 und

Der freiwillige Fortbildungsſchulkurſus für Handlungs
gehilfinnen iſt nunmehr vom Magiſtrat genehmigt worden er
beginnt Montag den 31 Mai abends 816 Uhr im Gebäude der
ſtädtiſchen Turnhalle Eingang Luiſenſtraße Der Kurſus umfaßt
einfache Buchführnung Rechnen und allgemeine Handelskunde und
ſoll neben der Praxis als wertvolle Ergänzung derſelben denjenigen
Teil theoretiſcher Kenntniſſe vermitteln der bei der Ungleichheit
der hieſigen Lohnverhältniſſe namentlich den Verkäuferinnen noch
vorenthalten blieb Der Unterricht unterſteht der Leitung und
Aufſicht der Direktion der ſtädt kaufmänn Fort
bildungsſchule Anmeldungen können noch angenommen
werden beim Beginn des Unterrichts und in der Geſchäftsſtelle des
Kaufm Verbandes für weibl Angeſtellte Neue Promenade 16
täglich zwiſchen 12 3 Uhr mittags Siehe Jnſerat

Magdeburgiſche Baugewerks Verufsgenoſſenſchaft Sektion II
Halle Dem Verwaltungsbericht für 1914 entnehmen wir folgen
des Die Zahl der eingetragenen Betriebe betrug am Jahresſchluß
2788 gegen 2894 im Vorjahr Von denſelben nimmt die Maurerei
den erſten Platz ein mit 751 Betrieben Jhr folgt die Malerei mit
489 die Dachdeckerei mit 367 die Zimmerei mit 311 die Klempnerei
mit 297 die Steinhauerei mit 141 Betrieben uff Jm Berichts
jahre ſind angezeigt 869 Unfälle von denen 857 die Berufsgenoſſen
ſchaft und 12 die Zweiganſtalt betrafen Entſchädigungspflichtig
waren 131 Unfälle davon entfielen auf die Berufsgenoſſenſchaft
128 Es waren 8 Todesfälle zu verzeichnen An Entſchädigungs
beträgen gelangten bei der Sektion II zur Auszahlung 264 008,27
Mark und bei der Zweiganſtalt 55 104 68 Mark Renten an Ver
letzte wurden gezahlt 185 668 399 Mk und 34 403,35 Mark des
gleichen an Witwen 35 028,70 Mark und 10 837,35 Mk desgleichen
an Kinder Getöteter 25 358,74 Mark und 7182 08 Mark Sterbe
gelder wurden gezahlt 1112,40 Mk und 434 70 Mk Die Geſamt
zahl der Rentenempfänger der Sektion II belief ſich am Jahres
ſchluß auf 1268 die der Zweiganſtalt auf 277 Die Entſchädigungs
beträge der Sektion II ſind gegen das Vorzahr um rund 3414 Mk
geſtiegen Jm Jahre 1914 wurden von der Sektion II 245 Beſcheide
und 49 Endbeſcheide erteilt davon entfallen auf die Zweiganſt alt
3 Beſcheide Jn 49 Fällen wurde gegen die erteilten Beſcheide
Einſpruch erhoben davon wurden 49 Fälle von den Verſicherungs
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wald und wiesengeschmückten Tale mit den

stätte tür Herz und Gefässkranke zu einem
leiden Versand der Martinu
bach Frankfurt Bebraer Eisenbahn
Prospekte und Auskunft durch die

ämtern gehört Jn 20 Fällen erfolgte Berufung an die Oberver
ſicherungsämter dazu 8 aus 1913 zuſammen 28 Fälle von denen
wiederum 23 durch Beſtätigung der angefochtenen Beſcheide er
ledigt wurden 4 erfuhren Abänderung und 1 ſchloß mit einem
Vergleich Von den bei den Oberverſicherungsämtern behandelten
46 Fällen wurden entſchieden zugunſten der Genoſſenſchaft und der
Zweiganſtalt 30 zugunſten der Verletzten 12 in 4 Fällen erfolgte
Vertagung Von den 16 Rekurſen wurden 12 zugunſten der Ge
noſſenſchaft erledigt 4 blieben unerledigt Die im Jahre 1914 in
der Sektion II nachgewieſenen Löhne und Gehälter betragen
19 354 998 Mark gegen das Voriahr weniger 41 389 46 Mark
Auf je 1000 Mark anrechnungsfähige Löhne entfallen an Umlage
Beträge in Höhe von 1,75 bis 154,78 Mark im ganzen kommen
hierbei 36 Klaſſen in Frage Verwaltungskoſten wurden insgeſamt
17 213,51 Mark regiſtriert

Stadtmiſſion Das Wirken des heiligen Geiſtes lautet
das Thema über das Herr Paſtor Winterberg am nächſten
Sonntag abends 814 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion
Weidenplan A ſprechen wird

Ein Verkauf von Veutepferden findet ſeitens der Landwirt
ſchaftskommer für die Provinz Sachſen am Sonnabend den 29 ds
vormittags 10 Uhr in Halle im ſtädtiſchen Viehhof Freiimfelder
ſtraße ſtatt Es handelt ſich um einen Verkauf von ca 30 jungen
nord franzöſiſchen Beutepferden Siehe Jnſerat

Der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellten
hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am Sonnabend den
29 d 838 Uhr abends im Eaſthaus Stadt Magdeburg
Martinſtraße ab

Nicht identiſch Bäckermeiſter Mitſching Wittekindſtr 30
bittet uns um die Mitteilung daß er nicht mit dem gleichnamigen
Bäckermeiſter identiſch iſt der wegen Untergewichts einiger von
ihm bergeſtellter Brote eine Geldſtrafe erhielt

Einbruchsdiebſtahl Jn der vergangenen Nacht drang ein
Dieb durch ein anſcheinend nicht richtig geſchloſſenes Fenſter in
eine in der Torſtraße belegene Schankwirtſchaft ein und ſtahl
300 Stück Zigarren 200 Stück Zigaretten und einige Mark
Wechſelgeld Ermittelungen nach dem Täter ſind im Gange

Von der Straße Ein 13jähriger Schüler fuhr mit ſeinem
Fahrrade in übermähig ſchneller Weiſe aus der Neumarkt in die
Geiſtſtraße ein und ſtieß dabei gegen einen vorüberfahrenden
Kraftwagen Der Radfahrer kam zu Fall erlitt jedoch anſcheinend
keine Verletzungen Das Rad wurde beſchädigt

Theaker Konzert und Vorträge
Der ungetreue Eckehart im Thaliatheater Am kom

menden Sonntag den 30 Mai wird der übermütige Schwank
Der ungetreue Eckehart der im Stadttheater Stürme der

Heiterkeit entfeſſelte 826 Uhr abends im Thaliatheater zur
Aufführung gelangen Die Beſetzung der Hauptrollen iſt die
ſelbe wie im Stadttheater Karten zu billigen Preiſen ſind
in den bekannten Zigarrengeſchäften und an der Kaſſe des
Thaliatheaters eine halbe Stunde vor Beginn der Vor

ſtellung zu haben
Freilichttheater im Olympiapark Der große Erfolg

den die Mitglieder des Stadttheaters mit den Pfingſtfrei
lichtſpielen im Olympiapark erzielten hat die Leitung ver
anlaßt die Freilichtaufführungen fortzuſetzen Um auch die
abendlichen Stunden mit ihren Stimmungsreizen dem Frei
leichttheater dienſtbar zu machen wird die nächſte Aufführung
am kommenden Sonnabend um 74 Uhr beginnen zur Dar
ſtellung gelangt Hauptmanns deutſches Märchendrama Di e
verſunkene Glocke deren Aufführung Pfingſten ſo un
geteilte Anerkennung geſunden hat Am Sonntag den
30 Mai vormittags 118 Uhr wird Die verſunkene Glocke
wiederholt Das Ende der Vorſtellung iſt 124 Uhr Sonntag

Die Krankheiten des Herzens und der Gefäbe deren Ursachen deren Komplikationen
Die an Kohlensäure Uberreichen radioaktiven Solsprudel von Orb seine I

nstigsten klimatischen tLithion reiche Trinkquelle die MARTINUS QUELLE als Kampfmittel gegen Ursachen und Folgen der Herzfehler und d
der Aderverkalkung Gicht Rheumatismus Fettsucht Diabetes Blutstockungen in Lunge und Unterleibsorganen d
Stockung des Gallenflusses Magen Verdauungsstörungen machen das Kleinod des Spessarts zu einer Wallfehrts

eilbade für die vielfachen Ursachen und Komplikationen der Herz
elle 30 Flaschen Mk 18 franko jeder Bahnstation Reisew

in 15 Minuten nach Bad Orb Kurhaus Il

urdirektion 5

e in den Ausläufern des Spessarts in einem
erhältnissen seine an Kohlensäure und

von Wächters
otel am Platze
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abend 628 Uhr gelangen Schäferſpiele zur Aufführung un
zwar Die Laune des Verliebten von Goethe und zwei Ope
retten Baſtien und Baſtienne von Mozart und Fritz und
Lieschen von Offenbach Das letzte Werk des genialen Kom
poniſten leichter Muſik wird in den beiden Titelrollen von
Grete Bäck und Emmy Reiße verkörpert werden Die Ein
ſtudierung leitet Elſa von Grave Löwe die auch die Beglei
tung übernommen hat Die Preiſe der Plätze ſind die be
kannten billigen Karten ſind in den bekannten Zigarren
geſchäften und an der Kaſſe des Walhallatheaters ſowie eine
halbe Stunde vor Beginn an der Kaſſe des Freilichttheaters
zu haben

Zoologiſcher Garten Auf das heute abend ſtattfindende
Konzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Fritz Volkmann ſei hingewieſen Der Eintrittspreis
beträgt für Erwachſene 30 Pfg für Kinder 20 Pfg

Bad Wittekind Morgen Freitag nachmittag findet
Kurkonzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung voy
Kapellmeiſter Fritz Volkmann ſtatt

Kriegsgericht

Halle 26 Mai
Der Erſatzrekrut Auguſt der bei den Naumburger Jägern

ſteht war kurz vor Ausbruch des Krieges noch von Paris nach
Deutſchland geflüchtet Jn der Kaſerne machte er ſich bald
nach ſeinem Eintritt ins Heer mißliebig da er ſtets die aus
ländiſchen Verhältniſſe lobte und an Deutſchland kein gutes
Haar ließ Er wollte auch ein inneres Leiden beſitzen und
als bei einer Unterſuchung nichts gefunden wurde erklärte
er Jch habe ein innerliches Leiden das kann nicht leicht feſt
geſtellt werden Ein anderes Mal bemerkte er Für dieſe
dummen Deutſchen laſſe ich mir die Knochen nicht kaput
ſchießen Dieſer Aeußerungen wegen mußte er ſich jetzt
wegen Erregung von Mißvergnügen verantworten er kaw
mit fünf Wochen Gefängnis noch recht linde davon

v

Ein eigenartiger Vorfall der wohl bis jetzt noch kein
deutſches Kriegsgericht beſchäftigt haben dürfte ſtand vor dem
halliſchen Kriegsgericht zur Verhandlung an

Der 43jährige Maurer Zink aus Weißenfels hatte ſich
als in Weißenfels Armierungsarbeiter geſucht wurden mit
auf dem Rathaus gemeldet und dort erfahren daß der Tage
lohn vier Mark betrage und daß außerdem noch das halbe
Eſſen geliefert würde Wer ſechs Wochen gushielte bekäme
freie Hin und Rückfahrt Daraufhin ging Z nach Lodz wo
er bei den Feſtungsabuten verwendet wurde Z glaubte daß
er in demſelben zivilrechtlichen Arbeitsverhältniſſe zum
Militärfiskus ſtünde wie zu jedem Privatunternehmer da er
ja weder ein eingezogener noch freiwillig zum Heere gegan
gener Armierungs ſoldat ſei die vereidigt werden und als
Militärperſonen gelten Z wurde auch nicht vereidigt ſon
dern nur einer Arbeitskolonne zugeteilt Doch es ſollte anders
kommen Für ſeine Frau von der er ſeit fünf Jahren ge
trennt lebt wurden zehn Mark abgezogen wogegen er prote
ſtierte Es ſei ihm aber erklärt worden daß das ſo Vorſchrift
ſei und Z will hierauf gekündigt haben Man ſoll ihm dann
geſagt haben daß er für ſein Geld fahren müſſe Z fuhr am
nächſten Tage nach Hauſe wurde aber verhaftet und wegen
unerlaubter Entfernung vor Gericht geſtellt Der Anklage
vertreter beantragte 53 Tage Gefängnis und wollte dieſe als
durch die gleichlange Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet

Die galiziſche Hölle
Ein ungemütlicher Name aber ein treffender Denn

wer von Sambor ader von Stryj aus bei Drohobycz in das Tal
der Tysmienica einfuhr der glaubte ſich in die Eſſe eines
Vulkans oder in die Auspuffregion der Hölle verſetzt Eine
Pfeilerwand von ſchwarzen Rieſenſchloten und ungeheuer
lichen Fördertürmen ſeltſame Dome Kuppen und Zylinder
von Reſervoiren und Tanks wuchſen empor in den grotesken
Formen eines tropiſchen Kaktuswaldes Ueber ihnen ſtanden
dicke ſchwarze Rauchſäulen die eine nie weichende topas
farbenez Dunſtdecke trugen Dazu ein Geruch wie von ange
branntem Fleiſch brennendem ranzigem Oel Die Bauern
hatten recht wenn ſie dieſe Gegend die galiziſche Hölle,
nannten

Wir ſind im Herzen des galiziſchen Erdölgebietes Die
Schlote gehören den zahlreichen Naphtharaffinerien die
Türme ſind Bohrwerke und die Kuppeln und Dome rieſige
Petroleumlager

Drohcohycz Boryslaw und Tuſtanowice ſind die Orte um
die ſich dieſe ewig rauchenden Ungeheuer gruppieren und um
die in dieſen Tagen ebenfalls ein hölliſcher Kampf gewütet
zat Nach den öſterreichiſchen Berichten ſind Boryslaw und
Drobobycz bereits wieder gewonnen worden Bei dem großen
wirtſchaftlichen Wert dieſer Gebiete und bei der weittragenden
Wirkung ihres Verluſtes werden ſich die verbündeten Heere
doppelt anſtrengen das ganze Petroleumgebiet bald wieder
in eigenen Beſitz zu bringen

Bis zum Jahre 1910 war Boryslaw die unumſchränkte
Beherrſcherin des galiziſchen Erdölmarktes Die dortigen
Unternehmer es waren in der Mehrzahl engliſche und
amerikaniſche Kapitaliſten diktierten nach Belieben die
Preiſe Da aber erſtand ihnen in dem etwas nördlicher ge
legenen Drohobycz und Tuſtanowice gefährliche Konkurrenz
deren beſſerer Leitung es auch binnen kurzem gelungen iſt
den Löwenanteil an ſich zu reißen Damals errichtete die
ſterreichiſche Staatsregierung in Drohobycz die königlich
aiſerliche Mineralölfabrik die nunmehr die erſte im Lande

iſt Sie verarbeitete jährlich über 20 000 Ziſternen WagenRohsöl en alle übrigen galiziſchen und vutowiniſchen
Raphtharaffinerien insgeſamt nur 10 000 Ziſternen verar

Die ſtaatliche ilometer außerFeiteten affinerie liegt 3lalb der Stadt Sie iſt umgeben von rieſigen Rohslrefer
reiren die durch ein gewaltiges Röhren und Pumpenſyſtem
mit der Reinigungsanſtalt verbunden ſind Jhnen folgen

in weitem Kranze einige Paraffinkerzenfabriken und ein
ärariſches Salzſudwerk

Die Stadt Drohobycz ſelbſt bietet dem Beſucher viel
Sehenswertes An erſter Stelle ſind die beiden griechiſch
katholiſchen Kirchen vom Sankt Georg und vom Heiligen
Kreuz zu nennen Sie haben in der Tat nicht ihresgleichen
im Lande Beide ſind ganz aus Holz gebaut in einem Bau
ſtil der ſich nur mit dem des Kremls oder der Kiewer Kirchen
vergleichen läßt Und aus Kiew ſoll denn auch nach der
Volksſage Sankt Georg von Engeln herübergetragen wor
den ſein Beide beſtehen aus mehreren geſonderten Räumen
die je mit einer eigenen Holzkuppel geſchmückt ſind Das Ganze
wird von einer gedeckten Galerie umſchloſſen Die ebenfalls
hölzernen Glockentürme die ſich durch vorſpringende Klebe
dächer und Laubenumgänge auszeichnen ſtehen für ſich ab
ſeits Bei der Kirche zum Heiligen Kreuz wird die un
gewöhnliche Wirkung noch dadurch verſtärkt daß jeder Raum
teil aus einer anderen Holzart gebaut iſt Das Jnnere beider
Kirchen iſt durch Malereien verziert

Mit dieſen architektoniſchen Sonderlingen kann ſich die
aus dem Jahre 1392 ſtammende gothiſche Pfarrkirche nicht
meſſen Den Kunſtfreund überraſcht ſie allerdings durch die
Feinheit ihrer Formen und durch den reichen Kirchenſchatz
in ihrem Jnnern

Drohobycz hat ſich enorm entwickelt Vor 15 Jahren
zählte es etwas über 19 000 Einwohner Bei Ausbruch des
Krieges waren es bereits 38 000 Das Bezirksgericht der

chie iſt das größte der Monarchie Es beſchäftigt allein 30
chter

Jn Boryslaw dagegen und in Tuſtanowice wird man ver
gebens nach irgend welchen künſtleriſchen Schätzen ſuchen Man
wird ſich darüber jedoch nicht wundern wenn man erfährt
daß beide Orte die heute zuſammen 28 000 Seelen zählen
vor 50 Jahren noch die elendeſten und armſeligſten Kar
pathendörfer waren Sie verdanken ihren Auſſchwung einzig
und allein dem Petroleum Hier befinden ſich die älteſten
Erdölbetriebe Galiziens Sie wurden ſeinerzeit nach kana
diſchem Muſter angelegt machen aber einen gar wenig er
freulichen Eindruck Man glaubt ſich faſt in eine wildweſt
liche Niederlaſſung verſetzt die über Nacht aus dem Boden ge
wachſen iſt Daher auch der planloſe improviſierte Charakter
der Anlage

Die Oellage und Naphthaquellen von Boryslaw haben
mehrmals unte Feuersbrünſten gelitten die teilweiſe durch
Blitzſchlag verurſacht worden waren Ein Brand im Jahre
1908 dauerte volle vier Monate ehe er gelöſcht werden konnte
Das raffinierte Oel wird durch eine kunſtreich angelegte Röh Jahren in München

renleitung direkt zum Bahnhof in die Petroleumwaggons
t Der Verſand betrug früher über 100 Eiſenbahnzüge

im Tag
Auch in der Umgebung von Baoryslaw ſind Salzſudwerke

vorhanden ſo z B bei Stebnic Den zahlreichen Jnduſtrie
arbeitern iſt hier ein beſonderes Solbad eingerichtet worden
Ein balneologiſches Unikum befindet ſich in Truskawiecz Es
iſt dies die Naftuſia die berühmteſte Schwefelquelle über
haupt Der Ort hat ſich in den letzten Jahren wegen ſeiner
8 Mineralquellen von denen eine 25 Prozent Sole enthälz
ſehr entwickelt

Von Albert Weisgerber
der wie gemeldet bei Ypern gefallen iſt wird uns aus
München noch geſchrieben Weisgerber war als Vizefeld
webel und ſpäter als Leutnant von Beginn des Krieges
draußen für ſein mutiges Verhalten mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet worden

Der auf der Höhe ſeiner Schaffenskraft ſtehende Künſtler
fand im Alter von erſt 37 Jahren den Tod Er hinterläßt
eine klaffende Lücke im Münchener Kunſtleben Ward dock
ſein Name gewiſſermaßen zum Programm für alle Aufſtreben
den und Jungen die nach immer neuen Ausdrucksformen ir
Farbe und Form ringen Weisgerbers Führerſchaft auf dem
Gebiet des Deutſchen Jmpreſſionismus machte
ſeinen viel umſtrittenen Namen zum Sammelpunkt für all
die denen ein Bruch mit den geheiligten Ueberlieferungen
nicht nur eine äußerliche Angelegenheit war Die Neue
Münchener Sezeſſion die nach Loslöſung von der
alten im vorigen Jahr zum erſten Male ihr eigenes wenn
auch noch proviſoriſches Heim aufgeſchlagen hatte war Weis

Schöpfung Sein Rieſenbild Abſalom und ſein
urchlichtetes Pariſer Vorſtadtbild von ver Eröffnungsaus

ſtellung der Neuen Sezeſſion ſind noch in friſcher Erinnerung
Beſtechend an Weisgerber war ſeine beiſpielleſe Energie im
Ringen nach immer neuen Ausdrucksmöglichkeiten Er liebte
die Probleme in Stoff und Farbe und gab ſeinen Bildern
ſtets ſo viel Perſönliches daß man ihn in Ausſtellungen nie
übergehen konnte auch wenn man ſeiner Auffaſſung der Ob
jekte und ſeiner Ausdrucksart ferner ſtand Als Mitarbeiter
der Jugend iſt der Name des Künſtlers ſehr bekannt ge
worden Eine ſtarke Phantaſie zeichnete ſeine effektvoll hin
geworfenen farbigen und graphiſchen Bilder aus Weisgerber
war ein geborener Rheinpfälzer er lebte und wirfte ſei
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Halliſcher Wetkterbericht

26 Mai 27 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

eter Ceiſtn 435 rieermom s 16,1Rel Feuchtigkeit 50ind nete S 87WMaximum der Temperatur am 26 Mai 27 0 C
Minimum in der Nacht vom 25 Mai zum 27 Mai 12 19 C
Niederſchläge am 27 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Halliſcher Markkbericht
vom 27 Mai 915

Eier pro Wandel 65 80 Mk J Weißkohl pro Stück 00 00 M
Butter Pfd 70 90 Wirſingkohl pro Stück 00 00

ühner alte pro Stück 50 50 Grünkohl pro Stück 00 00
ähne pro Stück 00 00 DBlumenkohl pro Stück 10 50
en pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Wandel 10 15

Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 10 15
Tauben jg pro Paar 00 60 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Aepfel pro Pfd 25 35 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Birnen pro Pfd 00 00 Zwiebeln pro Pfd 15 20Spargel pro Pfd 25 50 Sellerie pro Stück 08 0 10Stachelbeeren pro Pfd 25 0 30 Kartoffeln pro Zentner 50 50

pro Stück 00 00 1 Pfd 07 0 08aninchen pro Stück 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
r pr Stck 00 00 l Hammelfleiſch 20 40alat pro Stück 03 05 Rindfleiſch v e 20 40

Rotkohl pro Stück 00 00 Kalbfleiſch r 2239 50

Provinzial Nachrichten
Turnvater Goetz 89jährig

Leipzig 26 Mai Geheimrat Dr Ferdinand Goetz vollendete
am 2 Pfingſtfeiertag ſein 89 Lebensjahr Jn alter Liebe und
Treue gedachten viele des Geburtstages voran ſeine Turner die
ihren unermüdlichen Führer von fern und nah durch herzliche
Grüße und innige Wünſche erfreuten Eine ganz beſondere Freude
aber war dem alten Herrn daß ſein Männer Turnverein zu Lin
denau den er 1860 gegründet hat und deſſen Ehrenvorſitzender er
nun iſt ſich mit dem Männer Turngeſangverein bei ihm einfand
um ihm nun zum 54 Male zu gratulieren Möchten all die
vielen guten Wünſche in Erfüllung gehen die auch diesmal wie
der am 24 Mai in dem idylliſchen Heim des echt deutſchen Mannes
ausgeſprochen wurden Glückauf zum 90 Geburtstag

Schraplau 26 Mai Vom Bruder beſtohlen Dem
Grubenarbeiter Franz Heller wurden aus einer Lade die auf dem
Dberboden ſteht etwa 1000 Mark bares Geld geſtohlen das den
Kindern der zweiten Frau gehört Als Dieb kommt der älteſte
Bruder in Verdacht der ſich in letzter Zeit hier aufgehalten hat
und jetzt verſchwunden iſt

Bernburg 26 Mai Schulſchluß beim Eintreffen
von Siegesnachrichten Der Herzog von Anhalt hat be
ſtimmt daß beim Eintreffen der Nachrichten über große Siege
während des Sommerhalbijahres der Schulunterricht ſtatt wie bis
ber um 11 Uhr bereits um 10 Uhr geſchloſſen wird

Mansfeld 26 Mai Ein 80 jähriger Kriegsfrei
williger Bei der jüngſten Muſterung meldete ſich auch ein
80 Jahre alter Mann der Meſſerſchmied M aus Mansfeld als
Kriegsfreiwilliger Auf die Einwendung des die Muſterung ab
haltenden Offiziers daß dies denn doch ein zu hohes Alter ſei
erwiderte der alte Haudegen ein früherer Unteroffizier allen
Ernſtes daß er einen Bajonettangriff noch mitmachen könnte
Trotzdem konnte ſein Wunſch nicht erfüllt werden

Wolmirſtedt 26 Mai Einweihung der Loge Hier
wurden die neuen Logenräume der Loge Aſtraeg Glindenberger
ſtraße durch den Nationalgroßmeiſter der großen Rational Mutter
loge zu den 3 Weltkugeln Exzellenz Wegener Generalleutnant
z feierlich eingeweiht

Deſſau 26 Mai Gnadenerlaß des Herzogs Der
Herzog hat genehmigt daß die noch nicht rechtskräftig erledigten

Unterſuchungen gegen Teilnehmer an dem gegenwärtigen Kriege
niederzuſchlagen ſind ſoweit ſie vor dem 22 Mai 1915 und vor
der Einberufung zu den Fahnen begangene Uebertretungen Ver
gehen mit Ausnahme derjenigen des Verrats militäriſcher Ge
heimniſſe Verbrechen im Sinne der 88 243 244 264 des Straf
geſetzbuches bei denen der Täter in der Zeit der Tat das 21 Le
bensjahr noch nicht vollendet hatte zum Gegenſtande haben
Ausgeſchloſſen von den Gnadenerweiſen ſind Perſonen des Sol
datenſtandes gegen die wegen begangener Straftaten durch mili
tärgerichtliches Urteil auf Entfernung aus dem Heere oder der
Marine oder auf Dienſtentlaſſung erkannt iſt oder wird ſowie an
dere Perſonen die mit Rückſicht auf eine Straftat ihre Eigenſchaft
als Kriegsteilnehmer verloren haben oder verlieren werden

Deſſau 26 Mai Profeſſor Wilhelm Pape hat
oeben zwei große Wandgemälde vollendet die für den Magiſtrats
itzungsſaal des hieſigen Rathauſes beſtimmt ſind und deren Aus
ührung Pape als dem Sieger eines Wettbewerbes von der Stadt

Deſſau übertragen worden ſind Beide Bilder ſtellen Epiſoden aus
der Deſſauer Geſchichte dar Die Rückkehr des alten Deſſauers
aus der Schlacht bei Turin 1705 und Fürſt Franz läßt ſich 1781
die Pläne der Gartenanlagen des Rondels erläutern

Sport Nachrichten

Der 2 Kriegsrenntag in Hoppegarten
em Dienstag war naturgemäß ſchwächer beſucht als ſein Vor
jänger Eingeleitet wurde der Tag wie der L meldet mit
einem dreifachen Erfolg der Oppenheimſchen roten Jacke mit den
blauen Aermeln Archibald ſaß im Jungfern Rennen auf
Jnvicta auf einem überlegenen Pferd das alle Angriffe der
Hanielſchen Creſta ſicher zurückweiſen konnte Jn der Goldenen
Peiiſche hatte der Amerikaner aber alle Hände voll zu tun um
nit Grandezza von der Diſtanz ab die ſcharf andrängenden
Winni und Lapalie im Schach zu halten Leider koſtete das Rennen
einem der beſten vierjährigen Hengſte das Leben Der Herren
don Weinberg Feſtinoſohn Orelio war beim Einbiegen der runden
Bahn in die Gerade eben im Kommen als er infolge eines Fehl
ritts die linke Vorderfeſſel völlig durchbrach ſo daß er alsbald
zrſchoſſen werden mußte Jm Edgardo Rennen führte
Diamant bald nach dem Start mit Talmi der ſchon in der
Heraden erledigt war Dann machten die Anſtrengungen von
Askania und Leonidas und ſpäter von Swift und Alvarez auf den
von Archibald bloß im Schwung gehaltenen Diamant keinen Ein
druck mehr Jn ſehr verſprechender Manier gewatin Herrn A v
Schmieders Faun das Balbeck Rennen Das geſchlagene
Feld war allerdings kaum viel wert und Faun muß erſt durch
weitere Leiſtungen ſeine Qualität erhärten Einen hübſchen Er
jolg feierte der Graditzer Anſchluß im 2 Klaſſen Erſatz
Preis Der Dunkelbraune iſt vom Trainer Föſten bereits gut

Mitteldeutsche Privat Bank

gefördert er galoppierte in ruhiger Manier mit Roi Soleil re da erregen rnawongten Vereinigung für Jugeratynr den
zur Diwans wo Taminas Schlußangriff einſetzte den der r isher man für Deutſchland h bau von
ditzer leicht abſchlug Anſchluß kam wie ein Pferd mit gutem 20 bis höchſtens 25 Prozent gegen den Anbau des Vorjahres ge
Stebhvermögen über die 1800 Meter Jn dem Feld von 20 Teil rechnet Rach den Zahlen der Vereinigung iſt ein Minderanbar
nehmern die das PotrimposHandicap beſtritten ſteuerteArchibald den alten For in einem taktiſchen Meiſterritte ganz
knapp zum Siege über Lord Dunlin Den Beſchluß des Tages
bildete ein leichter Sieg Albulas unter W Plüſchke im Aus
närker Rennen durch den die populären Hanielſchen
Farben zum erſten diesjährigen Erfolge kamen

Kunſt und wiſſenſchaft

Profeſſor Dr Anton Koch f
WTB Tübingen 25 Mai Geſtern früh iſt der Pro

rektor der Univerſität Profeſſor Dr Anton Koch der ſeit
20 Jahren den katholiſchen Lehrſtuhl der Moral inne hatte
einem Schlaganfall erlegen

x

Vermiſchkes

Sardiniſche Blutrache
Einen bezeichnenden Einblick in die troſtloſe Unkultur und

das Brigantenweſen auf der Jnſel Sardinien gewährt eine Mord
tat die ſich unlängſt in der kleinen ſardiniſchen Stadt Nuovo er
eignet hat Der Mord war ein Akt der wütenden Blutfehde
zwiſchen zwei Familien der Ortſchaft Orgoſolo einer Blutfehde
wie ſie auf Sardinien bekanntlich noch weit verbreitet iſt Dieſe
beiden Familien heißen Coſſu und Corraine und ſind miteinander
verwandt Der Urſprung des echt ſardiniſchen Dramas geht auf
den Tod eines gewiſſen Dominico Moro zurück eines Verwandten
der beiden Familien der ſich als Brigant ein ſtattliches Ver
inögen zuſammengeräubert hatte Bei ſeinem Tode verſtand es
ein Mitglied der Familie Corraine ſich blitzſchnell in den Beſitz
dieſes Vermögens von etwa 200 000 Lire zu ſetzen Der verſtorbene
Räuber hinterließ auch ein Gut mit Landbeſitz von dem das ge
nannte Mitglied der Familie Corraine ebenfalls ein Drittel für
ſich behielt während er die zwei übrigen Drittel einer Verwandten
cab die mit einem Coſſu verheiratet war aber ſpäter mit dem
Banditen zuſammengelebt hatte Die Familie Coſſu war aber
mit dieſer Verteilung des Erbes nicht zufrieden weshalb der
Erbe den r machte den Zwiſt dadurch zu ſchlichten daß er
ſeinen Sohn Carmine mit Maria Coſſu der genannten Geliebten
des verſtorbenen Räubers verheiraten wollte Dieſes Aner
bieten wurde aber von der Familie Coſſu mit Verachtung abge
wieſen Jetzt loderte der Familienhaß zu hellen Flammen auf
Es dauerte nicht lange bis der ganze Viehbeſtand der Coſſu ver
nichtet war vor den Fenſtern ihres Hofes wurden von Meſſern
ourchbohrte Tierhäute gefunden nach ſardiniſcher Sitte ein Symbol
ewigen Haſſes Die Coſſus nahmen an daß der Täter der ver
ſchmähte Carmine ſei dangen ſich einen gewiſſen Egidio Poddu
und ließen durch dieſen Carmine ermorden Nun folgte eine
Mordtat nach der anderen die Wut der Corraines kannte keine
Grenzen mehr und das Haus der Coſſus in Orgoſolo wurde mit
Dynamit in die Luft geſprengt Die Corraines widmeten ſich ganz
offen dem Straßenraub und ſchwuren heilige Eide ſämtliche Coſſus
und ihre Anhänger zu erſchlagen Dies geſchah auch bis von der
ganzen Sippe nur noch vier Perſonen übrig waren die nach Nuovo
flüchteten Dort wurde jetzt aber wiederum ein Coſſu ermordet
und man erwartet daß auch die noch übrigen drei Coſſus der

lutrache zum Opfer fallen werden
Großfeuer in Berlin Auf dem Gelände der Deutſchen Kon

ſervierungsgeſellſchaft für Nahrungs und Genußmittel G m b H
in Marienfelde wurde durch einen in der Nacht zum Mittwoch
entſtandenen Brand ein Materialſchaden von 150 000 Mark an
gerichtet

Städtiſcher Schmalzverkauf in Stettin

Stettin iſt wohl ſoweit bekannt geworden iſt die erſte deutſche
Stadtgemeinde die ihre im Herbſt eingekauften ſtädtiſchen Vorräte
an Schmalz zum Verkauf an die Einwohner freigegeben hat Der
Magiſtrat hat eine entſprechende Bekanntmachung erlaſſen in der
es u a heißt Nachdem die Preiſe für Schmalz einen ſolchen Stand
erreicht haben daß ſie von der ärmeren Bevölkerung als drückend
empfunden werden iſt der Zeitpunkt eingetreten die im verfloſſenen
Winter aufgekauften Vorräte der Stadt für das Publikum frei
zugeben Es iſt in Ausſicht genommen zunächſt in der Woche 80
bis 100 Zentner Schmalz zu einem Kleinverkaufspreiſe von 1,40
Mark für das Pfund abzugeben Dieſe Menge dürfte da die
herrſchende Teuerung allgemein zu einer Einſchränkung des Ver
brauchs von Fettwaren in den Haushaltungen geführt hat ge
nügen um den notwendigſten Bedarf der minderbemittelten Be
völkerung zu decken Um eine möglichſt gleichmäßige Verteilung
des Schmalzes unter den Stettiner Verbrauchern zu erzielen hat
man ſich zur Herausgabe von Schmalzmarken ähnlich den dem
Stettiner Publikum ſchon bekannten Petroleummarken entſchloſſen
ohne die ſtädtiſches Schmalz nicht gekauft gegen deren Abgabe
aber die käufliche Ueberlaſſung von 1 Pfund Schmalz verlangt
werden kann Es werden demnach wöchentlich 10 000 Schmalz
marken in Umlauf gebracht werden Berechtigt zum Empfang von
Schmalzmarken ſind lediglich die Haushaltungsvorſtände die ſich
durch ihren Brotausweis bei der Markenausgabeſtelle zu legi
timieren haben Für andere Verbraucher die nicht für eine
Familie zu ſorgen haben beſteht ein ſo dringendes Bedürfnis für
die Beſchaffung von Schmalz nicht Jm Jntereſſe der minder
bemittelten Teile der Bevölkerung wird der Erwartung Ausdruck
gegeben daß diejenigen die nach ihrer Vermögenslage weniger
darauf angewieſen ſind von den ſtädtiſchen Vorräten zu kaufen
zugunſten der Aermeren bei dem Einkauf Zuru Walten

S H

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jn greifbarer Rohware fanden im Berichtsabſchnitt nur einige
kleine Umſätze ſtatt Als Bezieherin der Ware trat recht zögernd
die BezugsVereinigung auf die den alten Preis von 11,40 Mk
mit Sack für den Zentner zahlte Dabei galten die üblichen Neben
bedingungen Abzug von 1 Prozent über Reichsbankdiskont Ver
ſchiedentlich wurden höhere Preiſe geboten unter den gleichen Be
dingungen bis zu 11,75 Mk für den Zentner Die Reichsregierung
erteilte aber zu ſolchen Geſchäften keine Erlaubnis Die Roh
zuckerfabrikanten zogen ſchließlich ihr Angebot das an ſich nur ge
ring war und nur gering ſein kann ganz zurück Sie befinden

nur noch im Beſitz kleiner Reſtläger die ſie in ſpäterer Zeit
eſſer zu verwenden hoffen

Jn Ware der neuen Ernte zur Lieferung wurden im Feige
abſchnitt verſchiedentlich Geſchäfte gemacht wobei Poſten die An
fang Oktober abgeliefert werden müſſen oder zur Verrechnung
kommen ſollen bis zu 1258 Mk für den Zentner ohne Sack be
wertet wurden Zucker zur Lieferung in den Monaten Oktober
und November erzielte 12,40 bis 12,45 Mk für den Zentner Gegen
den in der Vorwoche beſtehenden Preis bedeutet das eine aber
malige Steigerung von 10 15 Pfg für den Zentner Die Nach
frage war wiederum reichlich das Angebot ſchwach Nicht zum
wenigſten trug dazu die Veröffentlichung des Ergebniſſes der Um

von 31,9 Prozent zu erwarten Ob dieſe Zahl endgültig richtig iſt
wird erſt beim Uebergang zum neuen Monat fe en laſſen
Jhre rkung bleibt trotzdem beſtehen Die erprodu
zenten ſtützen ſich auf die Zahl und halten mit ihrem Angebot zu
rück in der Erwartung ſpäterer höherer Preiſe Für Oeſterrei
iſt ein Minderanbau von 29,8 Prozent eingeſtellt es handelt
hier beſonders um Böhmen und dann um Mähren Ungarn und
Bosnien ſollen einen Minderanbau von 42,7 Prozent aufweiſen
Dieſes große Minus hängt eng mit dem Kriege zuſammen Be
merkenswert iſt der feſtgeſtellte Mehranbau von 16,6 Prozent in
Jtalien und der Minderanbau von 21,3 Prozent in Bulgarien
Eine beſondere Bedeutung für den Weltmarkt haben dieſe letzten
Zahlen aber nicht da es ſich in beiden Ländern abſolut genommen
nur um einen ganz geringen Anbau handelt Für Europa ins
geſamt iſt ein Minderanbau von 28,1 Prozent feſtgeſtellt worden
Man wird in den Zuckerrüben bauenden Ländern wahrſcheinlich
auch die kommende Ernte im Lande verwerten und die Ausfuhr
verbieten Am meiſten leidet darunter England das keine Zucker
induſtrie beſitzt und auf die Einfuhr allein angewieſen iſt Der
Minderanbau im Deutſchen Reiche dürfte ſich vielleicht doch nicht
ſo groß erweiſen wie die Zahlen der Vereinigung ihn ausdrücken
Aber auch wenn noch eine Korrektur nach unten erfolgen müßte
wenn der Minderanbau alſo noch umfangreicher wäre bleibt für
den Bedarf bei einigermaßen normalem Verlauf der Witterung
doch die gleiche Menge übrig wie in den Vorjahren Man muß
bei der Berechnung immer bedenken daß die Ausfuhr völlig aus
geſchaltet iſt die in den letzten Jahren 40 Prozent der Erzeugung
überſtiegen hat Selbſt bei noch umfangreicherer Verwendung des
Zuckers für Futterzwecke dürfte auch ſteigender Verbrauch voll be
friedigt werden können

Am Raffinademarkte fehlte es wieder an Ansgebot Die Um
ſätze waren äußerſt geringfügig Die Raffinerien ſind nicht in der
Lage Ware abgeben zu können da ihnen der nötige Rohzucker
fehlt An ſich eine merkwürdige Erſcheinung Es kann nicht oft
genug auf die Notwendigkeit hingewieſen werden den Raffinerien
genügende Mengen von Rohware zur Verfügung zu ſtellen Das
Feſthalten der Rohware hat im Hinblick auf die beſtehenden Ver
hältniſſe gar keinen Sinn und kann nur dazu führen Rohzucker
fabrikanten wie Raffinerien ſchwer zu ſchädigen Jm übrigen
wird der zwangsweiſe eingelagerte Rohzucker durch langes Liegen
guch nicht beſſer im Gegenteil ſind jetzt bereits verſchiedene Pro
zente des Erſtwertes abzuziehen Die zweite Hand verkaufte
einige Poſten zur Lieferung im Mai wobei 23,87 Mk für den
Zentner bezahlt wurden Ware zur Lieferung im Juni bewertete
man mit 2216 Mk für den Zentner alles Grundlage gem Melis

Gegenüber den geſetzlich feſtgelegten Preiſen bedeutet das eine
Erhöhung von über 3 Mk für den Zentner Die Abforderungen
auf alte Schlüſſe waren wieder ſehr reichlich Die Raffinerien
konnten den an ſie geſtellten Anforderungen nicht immer genügen
Wenn ihnen keine weitere Zufuhr von Rohware zuteil wird wer
den ſie in Zukunft noch weniger in der Lage ſein ihre Vervpflich
tungen zu erfüllenWer Stand der Rübenfelder wird aus faſt allen Gegenden
als ſehr befriedigend bezeichnet Nach der guten Durchtränkung
des Bodens ſchon vor der Beſtellung haben die Rübenkerne gut
angeſetzt und die Hoffnungen auf eine nicht nur befriedigende ſon
dern ſogar reichliche Ernte erſcheinen vorläufig durchaus berechtigt

Orenſtein Koppel Arthur Koppel Akt Geſ Jn der Auf
ſichtsratsſitzung iſt beſchloſſen worden der auf den 23 Juni d J
einzuberufenden ordentlichen Generalverſammlung die Ausſchüttung
einer Dividende von 7 Proz auf das Aktienkapital von
45 Millionen Mark vorzuſchlagen i V 12 Proz auf 36 Mill Mk
alte und 6 Proz auf 9 Mill Mark junge Aktien Die Ver
waltung teilt ferner mit Die Abſchreibungen auf Anlagen i P
1 525 728 Mk belaufen ſich auf 1 111157 Mk wobei Eiſenbahn
anſchlußkonto Werkzeugkonto Mobilienkonto und Modellkonto
wieder mit 1 Mk zu Buch ſtehen Die Verminderung der Ge
ſamtabſchreibungen erklärt ſich daraus daß auf dem Werkzeuge
konto der Zugang 183 389 Mark weniger als im Vorjahre beträgt
Ferner iſt in 1913 auf dem Eiſenbahnanſchlußkonto der geſamte
Beſtand 425 669 Mark bis auf 1 Mark abgeſchrieben worden
während diesmal nur der Zugang von 41 922 Mark abzu chreiben
war Der Gewinnvortrag erhöht ſich um 191 200 Mark auf 2 460 801
Mark Der Umſatz betrug 107 270 420 Mark wobei zu bemerken
iſt daß die fakturierten Umſätze der Geſchäftsbetriebe in Rußland
Auſtralien und BritiſchJndien nur bis einſchließlich 30 Juni und
der Filiale in London nur bis Ende Juli 1914 eingeſtellt werden
fonnten Die vorgelegte Statiſtik weiſt einen Beſtand an Auf
trägen für die erſten vier Monate d J von rund 52 700 000 Mark
aus wobei die Betriebe im feindlichen Auslande außer Anſatz
geblieben ſind

Aus dem Spiritusgewerbe Jn kurzer Zeit wird der Verband
deutſcher Spiritus und SpirituoſenJntereſſenten ſeine General
verſammlung abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen auch Er
örterungen über eine Eingabe an den Bundesrat betreffend Er
höhung der Spiritusverſteuerungen Herabſetzung des Zolles für
Spiritus zu Genußzwecken Verlängerung des Branntweinſteuer
kredits Weiter ſoll über die Frage der Branntweinbeſteuerung
nach dem Kriege ſowie über die Bekämpfung der ausländiſchen
Liköre beraten werden

Bad Salzſchlirf Akt Geſ Die mit 2 Millionen Mark Aktien
kapital arbeitende Grlemwaſe hatte unter dem Einfluß des Krieges
inſofern zu leiden als die Kurzeit nur drei Monate umfaßte Die
Einnahmen aus dem Badebetrieb ſind infolgedeſſen von 337 113
Mark im Vorjahre auf 274 007 Mark die Einnahmen aus dem
Waſſerverſand von 216 913 auf 215 054 Mark und die Einnahmen
aus elektriſcher Kraft von 8207 auf 6290 Mark zurückgegangen
Einſchließlich 18 221 Mark i V 161 974 Mark Gewinnvortrag
betragen die Roheinnahmen 513 572 Mark E V 724 207 Mk
Hiervon erfordern Abſchreibungen 63 306 i V 177 854 Mark ſo
daß ein Reingewinn von 139 328 Mark gegen 210 271 Mark i V
verbleibt aus dem in dieſem Jahre 4 Prozent gegen 7 i V Divi
dende zur Verteilung gelangen

Die Akt Geſ für Glasfabrikation Hoffmann in BVernsdorf
Oberlauſitz ſchließt das Jahr 1914/15 mit 67 486 Mark Verluſt

cb der auf neue Rechnung vorgetragen wird Jm Vorjahr wurden
4 Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien verteilt

Die Firma Saul Kühnreich Baumwollwaren in Leipzig ſtrebt
bei rund 300 000 Mark Paſſiven und etwa 63 000 Mark Aktiven
einen Zwangsvergleich in Höhe von 25 Proz an

Schiffsverkehr auf der Saale
Angekommen am 26 Mai 1915 Schlepper Nr 369 Sr H Schlieterund Enfrachtdanpfer Nienburg mit Stückgut von Hamburg und Lübeck

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut Fall WuchArtern 26 Mai 25 Mai 4 u JNebra Oberpegel 12 F2 18 4 SUnterpegel 154 r 60 4 SWelßenfels Serrpeget r2 44 2,46 2 S
Unterpegel 026 8Drotha 27 Mai 1,78 26 Mai 6 lAlsleben Oberpegel 26 4Unterpegel 4 8ke

Calbe Oberpegel
Unterpegel
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Bestellungen um gehend erbeten Als Mass genü
Angabe der Brustweite Prompter Versand ins

ganz neu

eld

Amkliche Bekanntmachungen

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung des in Unter
chenthal belegenen im Grundbuche Band S5 Blatt 186 auf den Namen

des Gaſtwirts Otto Kühne eingetragenen Grundſtücks Gaſthof zum Würdenho
vird einſtweilen eingeſtellt Der auf den 29 Mai 1915 beſtimmte Termin

weg
Halle Saale den 25 Mai 1915

Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
Jn der Beilage zu Nr 11 des diesjährigen Zentralblattes für

das Deutſche Reich iſt das neue Verzeichnis der nach S 59 der
Prüfungsordnung für Aerzte vom 28 Mai 1901 zur Annahme von
Praktikanten ermächtigten Krankenhäuſer und mediziniſch wiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute veröffentlicht worden

Der den hieſigen Regierungsbezirk betreffende Teil wird nach
ſtehend bekannt gegeben

Zahl der
Ort Name Her Anſtalt anzunehmenden

Praktikanten
Altſcherbitz Landes Heilanſtalt 2Karlsfeld bei Brehna Aſyl Karlsfeld 1
Halle a Bergmannstroft 6St Eliſabeth Krankenhaus a 2

Evangel Diakoniſſenhaus 3Privat Krankenanſtalt Weidenplan 1
Privatklinik für orthopädiſche Chirurgie

u Krüppel Heil und Bildungsanſtalt
für den Reg Bez Merſeburg

Hohenmölſen Knappſchaftskrankenhaus
Merſeburg Städtiſches Krankenhaus
Naundorf Knappſchaftskrankenhaus Lauchhammer
Nietleben b Halle Landesheilanſtalt
Schkeuditz Unfall Nervenheilanſtalt Bergmannswohl
Zeitz Städtiſches Kranken haus 2

Von dem ſonſt üblichen Abdruck eines ausführlicheren Ver
eichniſſes der preußiſchen Anſtalten und der Herausgabe eines
Geſamtverzeichniſſes in Buchform ſieht der Herr Miniſter des
Jnnern diesmal ab

Merſeburg den 6 Mai 1915
Der Regierungs Präſident

Bekanntmachung
Um die Kenntnis der zur Wiederbelebung Ertrunkener ge

eigneten Maßregeln in möglichſt weiten Kreiſen zu verbreiten hat
der Vorſtand des Deutſchen Samaritervereins eine durch Zeich
nungen erläuterte Anweiſung zur Wiederbelebung anſcheinend

v o

Ertrunkener zuſammenſtellen und auf Blechtafeln überdrucken
laſſen Sie werden an Königliche Behörden unter der Voraus
ſetzung koſtenlos abgegeben daß in den Beſtellungen die unbedingt
notwendige Anzahl angegeben wird und zugleich die Ortſchaften
oder Stellen namhaft gemacht werden für welche ſie in Ausſicht
genommen ſind an Private dagegen erfolgt die Abgabe gegen Er
ſtattung des Selbſtkoſtenpreiſes

Die Tafeln können bei den nachſtehend genannten Behörden
beſtellt werden und zwar bei den Landratsämtern in Delitzſch
Eisleben Herzberg a Merſeburg Naumburg Querfurt Witten
berg ferner bei den Polizeiverwaltungen in Mühlberg Freyburg

Rebra Belgern Dommitzſch Weißenfels Wittenberg und
retzſch

Merſeburg den 4 Mai 1915
Der RegierungsPräſident

Bekanntmachung
Der Kaufmann Herr Max Müller hier Geiſtſtr 19 iſt als

Schiedsmanns Stellvertreter für den 25 Bezirk auf eine drei
jährige am 15 Mai 1915 begonnene Amtsdauer gewählt und be
ſtätigt worden

Halle a den 22 Mai 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Obſtverkauf

Zum Verkauf des diesjährigen Fruchtanhangs der hieſiger
Stadtgemeinde gehörigen Obſtbäume an öffentlichen Straßen und
Wegen iſt Termin auf

Freitag den 4 Juni 1915 vormittags 10 Uhr
im Bureau V Rathausſtr 19 Erdgeſchoß Zimmer Nr 47 an
beraumt

Bedingungen im Termin
Die Ausbietung erfolgt in folgenden Abteilungen

I Lettinerweg Verbindungsweg zwiſchen Dölauer und Talſtraße
am Vorwerk Kreuz und in der Fiebigerſchlucht

II am Beeſenerweg von der Artillerieſtraße bis zur Kaſſeler
Bahn am Röpzigerweg
Halle a den 25 Mai 1915 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Behufs Neupflaſterung wird die Kuhgaſſe vom 28 d Mts ab

auf 20 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle den 26 Mai 1915

Die Polizeiverwaltung

Warnung
Durch zu haſtigen und zu reichlichen Genuß eiskalter Getränke

37 häufig Erkältungskrankheiten zum Teil nicht unbedenklicher
rt beobachtet worden Zur Verhütung von Geſundheitsſchädi

gungen wird dringend davor gewarnt Getränke aller Art kühler
als in einem der Trinkwaſſer Temperatur entſprechenden Wärme
grade von etwa 10 Grad Celſius zu genießen oder in tie
Ausſchankſtellen Schankwirtſchaften uſw an das Publikum ab

gehen
HSalle den 26 Mai 1915

2

Die Palizeiverwaltung

Verreise
bis Ende Juni
San, Rat Dr Bäumler

Puterbüner
ohne Eis 50 Pfg

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied es Rab Spar Ver 2

Hoffmann Magdeburg 150
Sog GSchtot

Reform Steppdecken
bewährte Fabrikate

Wollene und Baumwoll Schlafdecken
von den einfachsten bis feinsten Qualitäten

in grösster Auswahl hervorragend preiswert

Brummer Benjamin
Kreuzgang 6 Keine Handmuſter

Grosse Ulrichstrasse 22 23

erstattet werden

Zuschusskasse anschli

Kraben I Begrädnvfassedeshautſ Deren 2 al a

Versiherungsverefn a begenveſtghent Ersalzhasse

Krankoenhilfe Sterbegeld Familienhilfe Wochen
hilfe Stillprämie

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 10 Mai d mit Wirkung vom
1 Mai d angeordnet dass nach S 518 Abs 1 der R V O der Kranken und Be
gräbniskasse des Kaufm Vereins Ersatzkasse von den Beiträgen welche die
Arbeitgeber nach 9 517 Abs 2 der R V O für ihre dieser Kasse angehörenden
Angestellten an die Ortskrankenkassen zu zahlen haben vier Fünftel zurück

Die Kasse nimmt als Mitglieder auf alle Angestellten und Lehrlinge ln
Kaufm Apotheker und verwandten Berufszweigen ebenso die HAngestellten von
Notaren und Rechtsanwälten ferner die Inhaber von Handelsgewerben
das Einkommen der Angestellten Mk 2500 nicht übersteigt gehören sie der Er
satzkasse als Mitglieder an Angestellte mit einem höheren Einkommen als
Mk 2500 sowie die Inhaber von Handelsgewerben können sich freiwillig der

Bei niedrigen Beiträgen und hohen Leistungen
kommen alle Ueberschüsse soweit sie nicht zur Anfüllung des Reservefonds
dienen müssen den Mitgliedern zugute

Nähere Auskuft erteilt die Geschäftsstelle Gr Sandberg 16 Fernspr 712

essen

Starkeen
sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver J

Prima verkehrsfreie

Torfſtreu
Bruno Mandowsky Cöln

Ein LandſturmArtilleriſt Ban
donionſpieler zum 2 Wale verwundet
bittet zugleich im Namen ſeiner Kame

raden um ein
oder eineBandonion rögere

Zugharmonika
Der ev edle Spender wolle ſich bitte
in Verbindung ſetzen mit Landſt R Ab
lass Kriegslazarett Herrmann
Alexandrowo bei 5Thorn Haus S
Zimmer 7

Sofern

fawſſen Nachnehten

T
tatt besonderer Anzeige

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parhkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 1000 W

Hausmanns
Wohnung

auf dem Mühlweg an ältere ordentliche
Leute bevorzugt ſolche die Garten
arbeit verſtehen wenn möglich zum
1 Juli ſonſt 1 Oktober mietefrei
gegen Gartenarbeit uſw zu vergeben

Meldungen unter B N 6938 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

F Ahetsgesuone J

Geſucht im Stadtinnern für die
weibliche Arbeitsnachweis Abteilung
ſofort oder ſpäter 5 bis 7 heizbare
Büroränme möglichſt mit 2 Zu
oder Aufgängen und jeder Raum mit
beſonderem Eingang Erdgeſchoß oder
1 Obergeſchoß Angebote mit Grund

riß und Preis an Wagiſtratsbüro VI

Burghardit
Leipzigerſtr 10

Preisermäßigung

RezKonſervengläſer
Prima Qualität Gummiringe

Verkaufsſtelle

Becher
Mitgl d Rab Sp V

koſtenloſe R

wochentags 9 bis

Beratungsſtelle für Kriegerfamilien

echtsauskunft
für jedermann

12 Uhr vormittags
Deutſches Kartell Halle

Verband nationaler Vereine

Marienſtr 17 l

Nordſee
Große Ulrichſtraße 58 T

Schellſiſch 42 v
Nordſeekabeljau

Ferner ſehr

Geräuch

Auch bei der größten Hitze

S friſche Seefiſche 77

Karbonaden e 60 Große Scholle p 48 w
Prachtrolle große Bratſch
Augelſchelfſch vn 58 vt Porkionsſchellfſch v 38 v

e Rieſenlachsheringe eua 18 v
Lachsheriuge

Neue Vollheringe
Stück 12 11 und 10 Pfg 3 Stück 26 Pfg

e

n

caM
elephon 1274 und 1275

Hratſchellſiſch w 30 v

ohne Kopf Pfd 48 Pf

ollen v 45 f
preiswert

Stück 15 pf

Unsere Traudel hoat
Pfinqgsten ein

r l Brüderchenklmaheglärer
in grosser Freode

mit Patentverschlusssehr billig Architekt Th Zoerb
C F Rieter u ratsine Margarete geb SchuleLeipzigerstrasse 90

itsiieä Rab Spar Ver Ahlen Westf Weststr 65
J e en27

Statt Karten
Die Verlobung ihrer einzigen Tochter Jlse mit dem

Gerlchtsassessor Herrn Dr jur Erich Rudert in Hannover
beehren sich anzuzelgen
Saniiätsrat Or Heinemann Oberstabsarzit d R

z Zt im Falde und Frau Anna leinemann
Bentheim in Heann Pfingsten 1915

Nach kurzem schweren Krankseln verschied heute
morgen mein lieber Mann unser guter Vater Brudoer
Schwager und Onkel der Kaufmann

Julius Kegel
im 70 Lebensjahre

Halle a d Steinweg 53 den 27 Mal 19t5
Die trauernden Hinterbliebenen

Beilleidsbesuche dankend abgelehnt

Am Dienstag verstarb nach langer Krankheit unser
langjähriges treues Mitglied der Invalide

Karl Leuscher
Durch seine aufopfernde Tätigkeit im Interesse des

Vereins und durch treue Pflichterfüllung in den ihm
obliegenden Aufgaben hat er sich bei uns ein dauerndes
Andenken gesichert

Verein Gesundheitspflege e V
Die Bestattung ſindet Freitag nachmittag 4 Uhr von

der Kapelle des Südfriedhofes aus stoött

Fern von seinen Lieben starb den Heldentod fürs
Vaterland am I Mal unser herzensguter unvergess
licher Sohn Bruder Schwager Onkel Schwiegersohn
und mein liebevoller treuer Bräutſgam der Kaufmann
und Lehrer der Stenographie

Paul Reinicke
Ersatz Reservist im Anh Inf Regt Nr 93 10 Komp

im 24 Lebens ahre
Nletleben den 26 Mal 1915

Dies zelgen schmerzerföllt an
Witwe Reinicke
Familie Reinicke
Familie Giersoh
Familie Büttner
Familie Müller
Emmy Müller als Braut

Wer ihn gekannt wird unser Leid ermessen
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